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Beilage zu Nr . 150
der

Karlsruher Z e i t u n g.

Literarische Anzeige .

Im Verlage des HofbuchhändlerS «nd Hvfbuchdruckers C . F.
Müller zu Karlsruhe bar so eben nachstehendes hoch st in¬
te ress ante Werk di - Presse verlassen :

Denkschrift
über Las

Verfahren des römischen Hofs
bei der Ernennung

des General -Vikars Frhrn . v . Wessenberg
zum Nachfolger im Bißthum Konstanz und zu dessen Verweser ,
und die dabei von Sr . Königlichen Hoheit dem Großherzog von

Baden angenommenen Maßregel » .
Mit Beilagen .

Mit Großherzogk . Badischem gnädigsten Privilegio .
Ausgabe in Folio , mit fianz . , ital . und lal . Originialtcxt ,

z » Bogen , auf Schreibpapier in Umschlag broschirt z fl .
Ausgabe in Octav , bloß deutscher Text , XXIV und 29p

Seiten . . . . . . . 1 fl . 48 kr .

Der bloße Titel möchte schon hinreichen , das lebhafteste
Interesse zu erwecke» ; dieses wird aber durch die genaue
Kenntniß des Inhalts noch ungemein erhöht werden , denn
seit laneen Jahren ist im Gebiete der Kirchengesekichte nichts
erschienen , was seiner Narur nach wichtiger und der allgemei¬
nen Aufmerksamkeit würdiger wäre , als die Angelegenheit ,
die bisher in Deutschland so viel besprochen worben , ober erst
durch die in obigem Werke bekannt gemachte» Aktenstücke vol¬
les Licht erhält .

Die Denkschrift selbst ( vom 17 . Mai , 8i8 datirl ) ist die
offizielle Darstellung der Angelegenheit von Seiie der Groß -
herzogl . Badischen Regierung , und ist solche bereits bei der
hohen Bundesversammlung übergeben worden .

Die Verlagshandlung enthält sich aller Anpreisung über die¬
ses Werk ; sie zeigt dem resp . Publikum nur noch an , daß
dasselbe in den soliden Buchhandlungen des Gre-ßherzog -
thums Baben , so wie in denen des Königreichs Baiern und
Würiemberg , de » Großherzogihums Hesse » auf bem linken
Ufer -es Mains , der ganzen Schweiz und jenseits des Ryeins
bis Mainz incl. bis zum r . Jun . angekommen und zu haben
seyn wird .

Den Debit der Octavausgaben für den norddeutschen Buch¬
handel , Böhmen und Oestreich har die Andreäische Büch -
Han d l >1 n g in Frankfurt a . M . übernommen , und ist eine
besondere Auflage mit deren Firma veranstaltet worden .

Alle Exemplars der Okiavanszabe haben auf der Kehrseite
des Titelblatts mein kac simile :

„ Originalausaabe "

, , 6. / . "
Eine ausführliche Anzeige , mit bei esügtem Inhalt , ist in

den meisten Buchhandlungen unentgeldlich zu haben .

Auch eine französische Ausgabe der Denkschrift nebst Lew
Beilagen I — X , mit dem deutschen , lateinischen und ita¬
lienischen Originaltext , erscheint in kurzem ebenfalls in mei¬
nem Verlage .

Karlsruhe , den 28. Mai 1818.
C . F . Müllen

Betrachtungen über die Verhält Nisse der ka¬
tholischen Kirche im Umfange des deutschen
Bundes . i8t8 . i fl. 12 kr .

Inhalt : Ueber die Rechte und Freiheiten der deutschen
Kirche . Erste « Hauprsrük :. Ueber die Grundlagen dev
künftigen Einrichtung der karhol . Kirche in Deutschland . I Ein¬
richtung der Bisihümer und Bestimmung ihrer Kränzen und der
Siz der Bischöffe. II . Metropoliten und Erzbischöffe. III . Do¬
tation der Erzbißlhümcr und Bisihümer . IV. Art der Be¬
setzung der Erz - und Bisihümer und der Domkapitel . V . Kon¬
sumation - er Erz - und Bischöffe. Vf Fullices iu p .ittibus .
VII . Dispensen . VIII . Römische Taren . IX . Mber die Art ,
zu einer zwrkmästgen Kirchcnciiirichtung in Deutschland zn ge¬
langen . Zweites Hauptstük : Ueber die innere organische
Einrichtung der kathol . Küche in Deutschland . I . Hierarchische
Ordnung ; was sie zerrüttete ; Mittel ihrer Herstellung . I !-.
Geistliche' Bildungsanstatten . III . Veranstaltung einer zwek »
mäfigen Liturgie . IV. Masrcaeln in Hinsicht der Mönchsorden .
Drittes Haupislük : Won dem Verhältnisse zwischen den
geistlich: » Kirchenbehörden und den Staatsbehörden . I . Von
dem Verhältnisse zwischen den deutschen Bundesstaaten und dem.

! päbstiichen Stuhle . II . Von dem Verhältnisse zwischen den
> d - utschen Bundesstaat - » und deu deutschen Erz - und Bischöffe» ^
! III . Von de » Verhältnissen der karhol . Geistlichkeit übcrhaupr .
i zum Staat . IV lieber di« Verhältnisse der Katholiken in

protestantischen Ländern und umgekehrt . V. Welches Berhält -
niß soll das katholische Kirchenwesen in den Staaten des deut¬
schen Bundes gegen diesen aber den ihn vertretenden Bundestag
erhall , n ?

( Zu haben in Karlsruhe : bei Brawn ; in Freiburg : ber-
! Wagner ; in Heidelberg ; bei M 0 hr und W i n t e r ; iw

Mannheim : bei Löffler und Schwan und Götz .

Karlsruhe . sMeßwaaren . ss Albrccht Pkagner >
Dreher , aus Gelßkingen bei Mm , bezieht diese Messe mit sei¬
nen selbst sabrizirren Artikeln von Elfenbein , Ebenholz , Bux ,

s Knochen , Näh - , Schreib und Reißzeug , Schach - , Domino -
: u. dgi . andern Spielen , allen Sorten hölzernen lakirten Arti¬

keln , -Wasser - Ulmer - Pfeifenköpfen , mit Silber und Dombach
, beschlagen , rnehrern Sorten Horn - und hölzernen Pfeifenröh ,
i reii ; rersprichr die billrastrn Preise , nimmt Kommissionen an ,

und Inder solche zu den Fabrikpreisen , da er selbst Dreher ist.
Seine Boutique ist im zten Gang neben der Pyramide »

Karlsruhe . sMeßwaaren . Z Jakob Guy er , aus
Zürich in' der Schweiz , empfiehlt sich mir einer schönen Aus¬
wahl Lyoner Serdenwaaren , glatt uno fagonrrt , auch schwär-
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zrr Seinr .zev.gr z« SlsiekS vvd T - ir.AeN, » » , wolle« er -P>ark-s
'
rr Schawls ^ brochirt uns gedrukr , Lvorrer and englischen Sharvlsnach dem neuesten Geschmak, b : och :rlen und glatten k . simirnenSchawis , Escluvoge , Lricollüchern , auch seidener in allen Far¬ben und Größen , weiß gestekier und brcchirter Damenkleider ,farbig brochirrer Mousselinkleidcr mit und ohne Bcrdure , Ma -brns - und Kattunkleider mit Bordüre , farbig sagonirter Ja -guinets , HaircordS , Ginghams , weiß faqonirter Haircords ,Percal - und Mollgarnirungen , Gaze , Percal , Hamans , glat¬ter und gestikier Moll zu allen Preisen , weißer Bassin « , wei¬ßem und farbigem Pique , Toiliuct , Schwanden und türkischerWesten , Eachemir , Wollencords , Tr,cot in allen Farben , ost-indischen NankinS , Nankinette zu Beinkleidern , französischenund englischen Merinos und Bombassins in neuesten Farben ,auch Sommer - Merinos , Kattun die Elle zu so kr . bis i fl. ,und kattunener Halstücher in allen E . ößen , Jmitations - undbaumwollener Halstücher , englischer weiß u » o farbiger Her -renbinden , französischer baltistener Hals - und Saktücher , auch« flindisch seidener und leinener Saktücher , Schweizer hänfenerund Bielefelder Leinwand , seidener und baumwollener Kappen , seidener und baumwollener Herren - und Damenstrünipfc ,Pariser und Grenoblcr Handschuhe für Herren und Damen ,Spitzen und baumwollene Franzen . Indem derselbe um ge¬neigten Anspruch bittet , verspricht er zugleich die billigste undPromptest « Bedienung . Sein Waarenlager ist bei der Pyramide .
Karlsruhe . sMeßwaaren - HI Mad . Bourbon ,von Straßburg , empfiehlt sich mit einer schönen Auswahl Lyo¬ner SNLenmaaren , allen Sorten Moire - Kleidern mit und ohneBordüre , auch Fantasie - Dessins , gefärbten Mouffelincn mit undohne Bordüre , Pointe ü' sslenqon , einer großen Auswahl seiner Pa¬riser Stickereien , Hauben , Chemisetten und Ermei , Peccal -kleidern , llebcrröckcn, Kinderhauben , batistenen Gak - u . Hals¬tüchern , langen englischen Schawis , französischen Cachemircn , al¬len Sorten cstrndiichen Sariüchern , langem Krep , seidenen Flor -Schawls , seidenen Strümpken , Grenebler Handschuhen , iur -kischen and Sommer - Gilets , nebst noch mehreren der .-,reichenschönen Artikeln nach dem neuesten Geschmak ; sie verspricht diebilligsten Preise , und hat seil aus der Messe.

Karlsruhe . sMeßwaaren . ) Konrad Harraß ,nus Grvßbreikrnbach in Lhünnaen , empfiehlt sich einem verey -rungswürdigen Publikum zur bevorstehenden Messe mit einemvollständigen feinen , wie auch ordjnairen Sortiment Porzellain -Pfeifenkbpfen und dazu paffenden Abgüssen , Röhren und Qua¬sten , Braunschweiger lak .rt .' n Zinnabgüssen , Silber bes-dlage ,pen Meerschäumen- » Pfeifenköpfen , feinen , wie auch gewöhn¬lichen sächsischen blauen und rochen , runden und Becherrassen ,scinlakirttn Rauchrabaksdojen , Koffe 'breltern , wie auch Mehrernandern Artikeln ; verkauft im Großen und Kleinen , und nimmtauf Porrellainmalerer , sowohl in Schriften jeder Art , als auch« ach Kupferstichen , jede aütigst crtheilende Bestellung an . Mit«eller und prompter Bedienung , nebst billigen Preisen , wiedersich jederzeit angelegen sryn lasse » , seinen bisherigen gütigenAbkLufcrn zu entspreche» , darum er höflichst auch auf dieserMesse bittet . Ha - seine Boutique dem schwarzen Bären über ,Rechter Hand die gte . Nach dieser M - ffe geht er sür 2 Monatenach Baden , wo , nebst den gcnannicn , auch fringeschiiffeneböhmische Glaswaaren bei ihm zu haben sind. z
Karlsruhe . sMeßwaaren . f Brazy , Lapettnfa - !brikant von Mainz , har die Ehre , ein geehrtes Publikums zu !benachrichtigen , daß er zum erstenmal die hiesige Messe be - jsucht , und emvsieNt sich mit einem beträchtlichen Laaer von lTapeten , sowohl von seiner eignen , als auch von den besten fLyoner und Par -ser Fabriken . Sein Assortiment wird sich an ischönen und neuen Dessins « » »zeichnen, wie auch wegen dev »HMge » und f - stges-zken ZabrirenPreise , nach welchen er sie ab - j

z geben kann . Er hak seinen Laben auf bem Markt nächst derK -rche , und logiri im Larmstädter Hof .
Mannheim , tB e ta u ntm a chu n g . ^ Gestern Abendgegen 5 Uhr ist der Sec . Lieutenant Leonharo Wipp - r , a» ,Freiburg im Breisgau , als er sich im Rheinstceme badree , er¬trunken . Der Ort, , wo das Unglük geschah , die Höhe de»Rheines , und die stürmische Witterung machten die Rettiung ,oder Auffindung des Leichnams , unmöglich. Ohne Zweifelwird derselbe vom Strome mit forkgeriffen , und an einem Ortein den untern Rh -ingegenden ausgeworfen werden. Wir se¬tze« demnach auf diesen Fall alle anqränzenden Behörden mitdem freundschaftlichen Ersuchen in Kenntniß , uns ge -allig be .nachrichtigen zu wollen , wenn ein L - ichnam vorgefunde » wer¬den sollte , der mit dem angeführten Signalement überein¬stimmt.

Mannheim , den 22. Mai i8l3 .
Großherzogl . Bad . Kommando d . s Linieninfanterieregimentsvon Neuenstein Nr . u.

Hennig , Oberst .
'

Signalement .
Der Ertrunkene war 21 Jahre ü Monate alt , maß 5 Schuhe7 Zoll , hakte einen schlanke » Wuchs , blonde frisch geschnitteneHaare , blaue Lugen , ecwas stumpfe Nase , volles rundes Ge -ficht , etwas aufgeworfene Lippen , und langen Hals . An sei¬ner Gurgel befand sich « in Luftröhren -Knopf , in der Größeeines kleinen Hühnereies .

Karlsruhe . ^ Liegenschaftea - Verstergerung . ZFolgende in die Verlnffcnschaftsmasse des verstorbenen Groß -herzogl . Postyaikecs Tnodor Christoph Kceglinger dahiergehört aen Liegenschaften . nämlich :
1 ) circa 7 Morgen Ackerfeld vdc dem Mühlburqer Thor , ei¬nerseits Dreber Satzger und Schreiner Stüber , an¬dererseits Bierbrauer Nägele , vornen die MülhburgerStraße , hiinsn der Laabgraben ;2) circa 1 Morgen Garten im Somrnerstrich , neben Silber -arvsiker Heer unter der Karlsbrücke ;3) y Morgen Z Bierlel Zy Ruthen yy Schuh Ackerfeld (ehe¬maliger Beyerkheimer Wald ) vor dem Ettlinger Thor ,zwi -'chen der Knegsstruß « und dem Beyenheimer Weggelegen ,werden , d r Exbvertheilung wegen , Donnerstags , den 4 . Inn .dieses Jahr « , und zwar die lcztern Vormittags y Uhr , diebeiden erstern aber Rachmütags 2 Uhr , aus dem Platze selbst,Haibmoraen - und Biertelweise öffentlich versteigert , und , wennrin annehmliches Gebot geschieht , dem Meistbietenden sogleichzu eigen »'- geschlagen werden .Die Bedingungen sind bei diesseitiger Stelle einzusehen ,werde » aber auch am Steigcrungskage den Liebhabern eröfnetwerden .
Karlsruhe , den 25 . Ma ! 1813.

Eroßherzcgliches Stadtamtsreviforak .
Obermül ! er .

Hockenheim . fWirthShaus - Berste kgerung . IDas Wlrrhshaus zum schwarzen Adler , weiches a » der Haupt¬straße liegt , zweistöckig ist , mit mehreren Zimmern , einemgroßen und guten Keller , auch Stallungen zu r8 Pferden undeiner guten Scheuer versehen , wobei auch , nebst dem Pflanz ,garten und geräumigen Hofe , 6 Bctl . Wiesen und Z MorgenSandäckec befindlich , wird , Schulden halber , den 22. Jun . l.I . , Nachmittags 2 ahr , auf dem hiesigen Rakhhause zu Ei -genthum versteigert .
Hockenheim, den 20. Mar t8i3 .

I . S . Piazolo , Bozk.



Msldkkrch . tWohn - , Brauhaus - nnb F elder -
V ersteigerung ^ Am Donnerstag , den 2 . Jul . s . I . ,
Nachmittags z Uhr , wiro im Bärenwitthshause dahier das in
di - Berlaffenschaft des Bierbrauers Alois Schachtele gehö¬
rige Ljlöckige wohlgebante und geräumige Wohnhaus und Bier -
brauereigebäude mit Einrichtung , sammt Scheuer , Stallung
und Waschhaus , nebst drei Jsuchert Kraut - , Baumgarienund
Ackerfeld , sämmtlich diese Realitäten beisammen am neuen
Kirchgang in der Oberstadt gelegen , unter annehmbaren Be¬
dingungen öffentlich versteigert .

Waldkirch , den 26. Mai r8i ? .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Dobel .
Beuggen . atmenfang - V erste ig erung .Z Der

herrschaftliche Salmenfan 'g auf dem Rheinsporn , oberhalb dem
Kommende - Gebäude dahier , wird Montag , den 22 . Jun . d .
I . , Morgens um 10 Uhr , mit Genehmigungsvorbehalt , zu
Eigenthum versteigert werden > welches hierdurch bekannt ge¬
macht wird .

Beuggen , den 22 . Mai 1318-
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Freyberg .
Oberkirch . fFrüchte - Versteigerung . ^ Auf den

herrschaftlichen Speichern dahier werden Donnerstag , den n .
Jun . d . I . , abermals in Steigerung gegeben :

n
14
10
49

170
57
12

Frtl . Weizen »
— Korn .
— Sommer - ?
— Winter - z
— Dinkel oder Feeß .
— Haber .
— Welschkorn.

Wozu aUsnfallsige Liebhaber eingcladen werden .
Oberkirch . den 22 . Mai 1816.

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Walter .

Heidelberg . ^Früchte - Versteigerung .) Dienstag ,
den 9 . Jun . d . I . , Nachmittags 2 Uhr , werden im Gasthaus
zum Karlsberg dahier die disponible » Fruchtvorralhe an Korn ,
Spelz , Haber und besonders Gerste von den Rezepturen des
Ministeriums des Innern , Katholischer kirchenscktion , näm¬
lich der Schaffnerei Lobeirfeld , W - inheim , Heidelberg und
der Schul - und Klvstrrfor -dsvrrrechnungen allda öffentlich ver¬
steigert , welches mit dem Anhänge bekannt gemacht wird , daß
die Proben am Tage der Verweigerung Morgens auf dem
Fcuchtmarkte aufgestellt,seyn werden .

Karlsruhe . ^ Aufforderung . ^ Die Wittwe des
gewesenen hiesigen Bürgers und Handelsmanns Karl Friedrich
WiNiard mit ihrem Beistand und der Pfleger der minder¬
jährigen Kinder fordern diejenigen , welche Ansprüche an die
Berlaffenschaft des gedachten Handelsmann « Willi ard zu
haben glauben , auf , dieselben inn - rhalb 14 Tagen , von jezt
an , in dem Sterbhause oder bei Unterzeichneter Stelle anzu -
bringcn .

Eben so werden diejenigen , welche in die Williard ' sche
Berlaffenschaft etwas schuldig sind , um die unverweilte Berich¬
tigung angegangen .

Karlsruhe , den 25 . Mai 1818 .
Grsßherzogliches SladtamtSrevisorat .

Obrrmüller .

Karlsruhe . ^ Schulden - Liq uidation .) Urberdio
Berlaffenschaft der am 3 . Nov . 1317 gestorbenen Wittwe des
weiland Joseph Ra stärker von Daxlanden , Kaiharina , ge -
bornen Ledermann , haben wir den Gant erkann » ; cS wer¬
den daher zu dem Richiigst - llungsverfahren und zum Versuch
eines Stundunzs - oder N .chlaßvecgleichs alle diejenigen vor¬
geladen , welche eine Forderung an die gedachte Berlaffenschaft
zu machen haben , sich Dienstag , den 16 . Jun . d. I . , im
Lammwirthshause zu Daxlanden bei den zur Gantunkersuchung
Verordneten entweder selbst, oder durch Bevollmächtigte , zumelden , und ihre Forderungen , unter Vorlegung der Beweis «
urkunden in Ur - oder beglaubter Abschrift , richtig zu stellen,bei Vermeidung des Nachlheils , sonst von der vorhandene »
Raffe ausgeschlossen zu werden .

Karlsruhe , den 25 . Mai 1818.
Grsßherzogliches Landamt .

E i s e n l 0 h r»
Rastatt . LS chuld cn - Li gu idation .) Zur Schulden -

liquidation der mit gnädigster Erlaubniß in das Königreich
Baiern auswandernden beiden Bürger von Rothenfels , Schu¬
ster Lorenz Fritsch und Schneider Michael Hense , wurde
Lagfahrt auf Montag , den i § . Jun . d. I . festgesezt.

Alle diejenigen , welche an die gedachten Personen etwas
zu fordern haben , sollen sich an gemeldtem Tage beiderLhei - ,
lungskommission auf dem Rathhause , unrer Vorlegung ihrer :
Beweisurkunden , einsinden und liquidiren , andernfalls sie sich
den Verlust fehlst beizumeffen haben .

Rastatt , den 26 . Mai 1318.
Großherzogliches zweites Landamt .

Osterburken . ^ Liquidation , j Da in Gefolge der
über den Grundherrn , Freiherr » Friedrich von Adels he im
zu Adelsheim , Großherzogl . Kapitän a ln 8uite der Infante¬rie , wegen eingetretener G - müihSkrankheit a :,geordneten Ku¬
ratel zur hinreichenden Aufklärung des Bermögenssta : ors nö ->
thig wird , daß eine gehörige Liquidation fämmtlicher Passive «
erfolge , worauf auch von BormundschaflS wegen bei diesseiti¬
ger Kommissionsbehörde ausdrüklich angetrazen worden ist , f»« erven alle jene Gläubiger desselben , die sich noch nicht ge¬meldet , hiermit ausqefvrdert , in der auf Donnerstag , den 2s »
Jun . l . I . , Vormittaas 9 Uhr , vor Großherzogl . Amtsreviso -
rate zu Adelsheim präsigirten Tagfahrt ihre Forderungen <rwdas Kuratelvermögen um so gewisser anzubringen , auch mit
der erforderlichen nähern Auskunft zu » ersehen , als sie es aus¬
serdem

'
lediglich sich selbst zuzuschreibeo hätten , wenn bei den

hiernächst zu treffenden Aahlungseinrichtungen auf sie irgendeine Rüksicht genommen werden würde .
Osterburken , den 19 . Mai 1818.

Großherzogl . kommittirter Bezirksamt .
S h i p p e l.

Karlsruhe . kEdiktalladung . j Der seit 22 Jah¬ren an unbekannte « Orten abwesende Wendel Speck von
Beyertheim wird hiermit aafgefordert , sich binnen 12 Monaten
dahier zu melden , um sein in 23 -, fl . 48 kr . bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls hierüber nachden Gesetzen weiter verfüg ! werden würde .

Karlsruhe , den 17. Mai 1318.
Großherzogliches Landamt .

Eisenlohr .
Mannheim . ^ Ediktalladung . ^ Der dem kmie »-

infanterieregiment Großherzoz Nr . Z zugelheilte Soldat I »-
hann Philipp Rusch aus Neckargsmünd wurde im JahrigrA .
nach der Schlacht bei Lützen, vermißt , und hat seitdem nichts
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von sich hören lassen ; derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen Jahresfrist um so mehr bei seiner Behörde einzufindcn ,als er sonst für verschollen erklärt , und wegen dem fürsorgli .
chen B - siz seine« Vermögens das Rechtliche verfügt wer»
den wird .

Mannheim , de « 9 . Mai I8i8 >
Großherzogl . Bad . Auditorat .

Fränzinger .
Durlach . ^ Ed ikralladung . ) Der Philipp Bernhard

Steinmetz von Durlach , welcher vor si Jahren als Schuh¬macher auf die Wanderschaft gegangen ist , und seit 19 Jahrennicht« mehr von sich har hören testen , wird aufgefordert , sichbinnen Jahresfrist dahier einzusinden , oder Nachricht von sich zu
geben , indem er sonst für verschollen erklärt , und sein Ver¬
mögen an seine Geschwister , gegen Kaution , ausgesolgt wird .

Durlach , den 22. Mai l 8 >3.
Großherzoqliche « Bezirksamt .

Müller .
Appenweier . fEdiktalladung . ) DerBürgerslvhnAndreas Henn von Appenweier , in der vormals K. K. Oestr .

Landschaft Ottenau , dermal 52 1/2 Jabre alt , ließ sich vor
beiläufig 30 Jahren unter das K . K . Oestreich. Militär an -
werben , seither aber keine weitere Nachricht mehr nach Hause
gelangen .

Na nun dessen nächste Anverwandten um die Ausfolgungseines rükge ' affenen und bisher unter Pflegschogt gestandenen
Vermögens bei hiesigem Bezirksaime cingckommen sind , sowird gedachter Andreas Hr n n anmit öffentlich vorgeladen , bin¬
nen eines Jabre « dahier zu erscheinen , und sein Vermögen ,welches nach der lezten Pflegrechnung in >04 fl . Geld und ei¬
nem halben Morgen Acker bestehet , in Empfang zu nehmen ,oder zu gewärtigen , daß solches demnach seinen muthmaelichen
nächsten Anverwandten , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorg¬
lichen Besiz und Genuß amtlich zuerkannt und ausgelieferlwerde .

Appenweier , den i . Mai . 1818.
Großherzoaliche « Bezirksamt .

R ü t t i n g e r.
Tryberg . fEdiktalladung . Z Da der Soldat des

Großherzogl . Bad . 3 . Infanterieregiments Alexander Febren -
ba ch von F rrwangen schon seitdem Jahre 181z vermißt wird ,
so wird der eibe , vermdge erhaltene » Spczialauftrags deshoch -
pr - islicken Kriegsministerrums , anmit aufgefordert , innerhalb
einem Jahre sich dahier zu melden , und sei » Vermögen in Em¬
pfang zu n -hmen , wibkigens er , nach Verfluß dieses Termins ,für verschollen erklärt , und sein Vermögen , gesezlicher Ordnung
nach , vererbt werden wird .

Tryberg , den t8 . Mai 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E b e r l e.
Achern . fVerschol lenbeits - Erklärun g . j Da

Martin Schneidenberger von Sasbachried auf die öffent-
lichc Vorladung vom 17 . Fcbr . 18 - 6 Nr . 509 nickt erschienen
ist , so wird derselbe hiermit für verschollen erklärt , und best >n
Anverwandte in den fürsorglichen Besiz dessen Vermögens
geftzt .

Achern , de » § . Mal 1818.
Großherzogliches Bezirksamt .

Seng .
Waldkirch . s. Derschollenheits - Erklärung . ^

Nachdem der Schustergesell Philipp Hug von Waldkirch auf

die Lffenfliche Vorladung vom za . Jan . v . I . flch bisher nicht
gemeldet hat , so wird derselbe hiermit für verschollen erklärt ,und dessen Vermögen den nächsten bekannten Anverwandten ,gegen Kaution , übergeben .

Waldkirch , den 19. Mai i8i8 -
Großherzogliches Bezirksamt .

Ulm . ^ Liquidation . ) Der Freiherr August v . Horn¬stein zu Orsenhaufen und Bußmannshauseu hat ,aus Veranlassung de « von Sr . Königlichen Majestät ihm über¬
tragenen Lehens , an den diesseitigen Königlichen Appellations -
Gerichtshof das Ansuchen gestellt , alle diejenigen , welche aufOrsenhaufen und Bußmonnshausen , aus was immer für ei¬nem Rechtstitel , eine Forderung zu machen haben , zur Liqui¬dation ihrer Forderungen aufzusordern , um den auf gedachtenGütern ruhenden Pasflvstand kennen zu lernen .

Oa man nun von Seite des Königl . AppellativnsgerichlS -
hof « dahier , in Gemäßheit dieses Gesuchs, zur Liquidation der
auf den Gütern Orsenhaufen und Bußmannshausen haftenden
Schulden des Freiherrn August 0 . Hornstein Tagfahrt auf

Dienstag , den i8 . August d . I . ,anberaumt hat , so werden alle diejenigen , welche auf gedachteGüler eine Forderung zu machen haben , hiermit aufgefordert ,an der anberaumten Tagfahtt bei dem hiesigen Lppellativns -
gerichtshof durch gehörig bevollmächtigte Anwälte aus der Zahl
der hiesigen Appellarionsgerichrshofs - Prokuratocen um so ge¬
wisser zu erscheinen , und ihre Forderungen zu liquidiren , alS
sie im entgegengesezten Falle von dem dann zu treffenden Ar¬
rangement ausgeschlossen würden .

Ulm , den 19 . Mai i 8 i 3 .
Königl . AppellationsgerichtShof für den Jaxt - und

Donau - Kreis .
Ulm . f S chulden - L i quida t i on .) Da man von Seite

des Königl . Appellationsgerichtshofs dahier zur Liquidation der
Schulden de « Konrad v. Lang zu Leinzell , Oberamls Gmünd ,
Mitwoch , den 29 . Jul . d . I . , als Tagfahtt andcrauim hat ,
so werden alle diijenigen , welche an gedachten v . Lang eine
Schuldforderung zu machen haben , hiermit vorgeladen , an dem
bestimmten Termin vor diesem Köuiql . Appellationsgerichtshof
entweder in Person , oder durch gehörig Bevollmächtigte , zu
erscheinen , und ihre Forderungen zu liquidiren , widrigenfalls
sie durch das hiernach den 20 Aug . - u eröffnende Präklusio -
Erkeanlniß mit ihren Ansprüchen an Las vorhandene Vermö¬
gen würden ausgeschlossen werden .

Ulm , den 13 . Mai 1818.
Königl . AppellationsgerichtLy 'of.

Schwaigern bei Heilbrcnn . fErben - Lufruf . ) Karl
Binder , Sohn des so - malig hiesigen RechnungSprobator
Binder , steht in der Zahl derer vermißten Militärs , wel¬
cher Vermögen gegen einfache Kaution ausgesolgt werden darf .

Es werden daher nach mehrfältigem Verlangen dessen Ver¬
wandte , bei Gefahr , ausgeschlossen zu bleiben , aufgerufen ,
innerhalb Z Monaten ihre E ' bansprache durch Einsendung zu¬
verlässiger VcrwandtschaftSurkunden zu erweisen , und sodann
in Person , oder durch BrvLllmächtigte , Montag , den ro . Aug»
dieses Jahre » , frsh 8 Uhr , auf ollhiesigem Rathhause zur
Verthcilung des in 4550 si , bestehenden und bereit « aufgekün -
delen Pflegvermögens vet Waisengericht sich gehörig einzu-
sinden.

Schwaigern , den 8 . Mai 1318.
Königliches Amt»,
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